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Datenschutzordnung  
 
 
Der Wassersportclub Blau-Weiß Tegel e.V. (im Folgenden WBWT genannt) verarbeitet in vielfacher 
Weise automatisiert personenbezogene Daten (z.B. im Rahmen der Vereinsverwaltung, der Organisa-
tion des Sportbetriebs, der Öffentlichkeitsarbeit des Vereins). Um die Vorgaben der EU-Datenschutz-
Grundverordnung und des Bundesdatenschutzgesetzes zu erfüllen, Datenschutzverstöße zu vermei-
den und einen einheitlichen Umgang mit personenbezogenen Daten innerhalb des Vereins zu ge-
währleisten, gibt sich der Verein die nachfolgende Datenschutzordnung. 
 
 
§ 1 Allgemeine Grundsätze 
Die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung von per-
sonenbezogenen Daten erfolgt im Verein nach den 
Richtlinien der EU-weiten Datenschutz-Grundver-
ordnung (DS-GVO) sowie des gültigen Bundesda-
tenschutzgesetzes (BDSG). Die Konformität zum 
Datenschutz im Umgang mit personenbezogenen 
Daten im Verein wird insbesondere durch ein Da-
tenschutzmanagementsystem gewährleistet. 

Mit dem Beitritt eines Mitglieds zum Verein erfolgt 
eine datenschutzrechtliche Unterrichtung des Mit-
glieds gemäß Art. 13 Abs. 1 und Abs. 2 DS-GVO). Der 
Verein darf beim Vereinseintritt alle Daten erheben 
(Eintrittserklärung), die zur Verfolgung der Vereins-
ziele und für die Betreuung und Verwaltung der 
Mitglieder erforderlich sind (siehe Art. 6 Abs. 1 lit. b) 
DS-GVO). 

§ 2 Eintritt in den WBWT 
Mit dem Beitritt eines Mitglieds nimmt der WBWT 
folgende personenbezogene Daten auf und aktuali-
siert diese situationsbedingt während der Mitglied-
schaft im WBWT: 

§ Vor- und Zuname 
§ Geschlecht 
§ Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Woh-

nort) 
§ Kommunikationsdaten (Telefon, E-Mail) 
§ Geburtsdatum  
§ Bankverbindung 
§ vereinsbezogene Daten (Eintritt, Ehrungen, 

Ämter, Abteilungs- und ggf. Gruppenzugehö-
rigkeit) 

§ ggf. die Namen und Kontaktdaten der gesetz-
lichen Vertreter (Anschrift, Telefon und E-Mail) 

§ ggf. Familienzugehörigkeit bei Zuordnung 
zum Familienbeitrag (Ehepartner und Ver-
einskinder) 

Die personenbezogenen Daten werden in EDV-Sys-
temen gespeichert, welche durch technische und 

organisatorische Maßnahmen vor einem unberech-
tigten Zugriff Dritter geschützt sind.  

§ 3 Verarbeitung personenbezogener 
Daten 
Der Verein verarbeitet personenbezogene Daten 
u.a. von Mitgliedern, Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern am Sport- und Kursbetrieb und Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern sowohl automatisiert in EDV-
Anlagen des Vereins sowie durch den Verein beauf-
tragte Auftragsverarbeiter, als auch nicht automati-
siert in einem Dateisystem, z.B. in Form von ausge-
druckten Listen. 

Darüber hinaus werden personenbezogene Daten 
im Internet veröffentlicht und an Dritte weitergelei-
tet oder Dritten offengelegt. In all diesen Fällen ist 
die EU-Datenschutz-Grundverordnung, das Bun-
desdatenschutzgesetz und diese Datenschutzord-
nung durch alle Personen im Verein, die personen-
bezogene Daten verarbeiten, zu beachten. 

Sonstige Informationen und Informationen über 
Nichtmitglieder werden von dem Verein intern nur 
erhoben und verarbeitet, wenn sie zur Erfüllung des 
Vereinszweckes nützlich sind und keine Anhalts-
punkte bestehen, dass die betroffene Person ein 
schutzwürdiges Interesse hat, das der Verarbeitung 
entgegensteht. 

§ 4 Datenverarbeitung im Auftrag 
Der WBWT behält sich vor, die Mitglieder- sowie Fi-
nanzverwaltung über einen Auftragsverarbeiter 
nach Weisung des WBWTs abzuwickeln. Diese Wei-
tergabe von personenbezogenen Daten an den Auf-
tragsverarbeiter stellt eine Übermittlung im Sinne 
der DS-GVO dar.  

Der WBWT verpflichtet sich nur Auftragsverarbeiter 
einzusetzen, die eine hinreichende Garantie für eine 
datenschutzkonforme Datenverarbeitung gewähr-
leisten (vgl. Art 28 Abs. 1 DS-GVO) und wird fortwäh-
rend kontrollieren, ob dieser die Einhaltung der Da-
tenschutzvorschriften gewährleisten kann. 
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§ 5 Übermittlung von Daten an den 
Landes-Kanu-Verband e.V. Berlin 

Als Mitglied des Landes-Kanu-Verband e.V. Berlin 
(im Folgenden: LKV) ist der WBWT verpflichtet, be-
stimmte personenbezogene Daten dorthin zu mel-
den. Die Datenweitergabe an den LKV stellt eine 
Übermittlung im Sinne der DS-GVO dar.  

Übermittelt werden an den LKV z. B. Vor- sowie Zu-
name, Geschlecht und Geburtsdatum des Mitglieds. 
Bei aktiven Mitgliedern mit besonderen Aufgaben 
bzw. Funktionen laut Vereinssatzung (Vorstands-
mitglieder), werden die vollständige Adresse mit Te-
lefonnummer, E-Mail-Adresse sowie der Bezeich-
nung ihrer Funktion im Verein übermittelt.  

Der Verein erklärt ausdrücklich bei Abgabe einer 
Mitgliedermeldung an den LKV, dass die Daten aus-
schließlich für verbandsinterne Zwecke verwendet 
werden dürfen; eine Überlassung an Dritte ist unter-
sagt bzw. bedarf der schriftlichen Einwilligung der 
Mitglieder des WBWTs. 

§ 6 Übermittlung von Daten an Versi-
cherungen 
Der WBWT hat Versicherungen abgeschlossen oder 
schließt solche ab, aus denen er und/oder seine Mit-
glieder Leistungen beziehen können. Soweit dies 
zur Begründung, Durchführung oder Beendigung 
dieser Verträge erforderlich ist, übermittelt der 
WBWT personenbezogene Daten seiner Mitglieder 
an das zuständige Versicherungsunternehmen.  

Der WBWT stellt hierbei vertraglich sicher, dass der 
Empfänger der Daten diese ausschließlich gemäß 
dem Übermittlungszweck verwendet.  

§ 7 Weitergabe von Mitgliedslisten an 
Vereinsmitglieder 
Der Vorstand macht besondere Ereignisse des Ver-
einslebens, insbesondere die Durchführung und die 
Ergebnisse von Wettbewerben, Ehrungen sowie 
Feierlichkeiten am „schwarzen Brett“ des Vereins 
sowie über geeignete elektronische Medien be-
kannt. Dabei können personenbezogene Mitglieder-
daten veröffentlicht werden. Das einzelne Mitglied 
kann jederzeit gegenüber dem Vorstand einer sol-
chen Veröffentlichung widersprechen. Im Falle des 
Widerspruches unterbleibt in Bezug auf das wider-
sprechende Mitglied eine weitere Veröffentlichung, 
mit Ausnahme von Ergebnissen aus sportlichen 
Wettbewerben. 

Mitgliederverzeichnisse werden nur an Vorstands-
mitglieder und sonstige Mitglieder ausgehändigt, 
die im Verein nach Satzung und/oder Geschäftsord-
nung eine besondere Funktion ausüben, welche die 
Kenntnis der Mitgliederdaten erfordert. Macht ein 
Mitglied geltend, dass er die Mitgliederliste zur 

Wahrnehmung seiner satzungsmäßigen Rechte 
(z.B. Minderheitenrechte) benötigt, händigt der Vor-
stand die Liste nur gegen die schriftliche Versiche-
rung aus, dass die Mitgliederdaten nicht zu anderen 
Zwecken verwendet und nach der Verwendung zu-
rückgegeben, vernichtet oder gelöscht werden.  

§ 8 Öffentlichkeitsarbeit 
Im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit über Vereins-
aktivitäten werden personenbezogene Daten in 
Aushängen, in der Vereinspublikationen und in In-
ternetauftritten veröffentlicht und an die Presse 
weitergegeben.  

Hierzu zählen insbesondere die Daten, die aus allge-
mein zugänglichen Quellen stammen: Teilnehmer 
an sportlichen Veranstaltungen unter Angabe des 
vollständigen Namens, Bootszusammenstellungen, 
Ergebnisse, Geschlecht, Alter oder Geburtsjahrgang. 

Aufgrund der besonderen Schutzbedürftigkeit von 
minderjährigen Mitgliedern, werden Veröffentli-
chungen im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit, nur 
nach Zustimmung der/des gesetzlichen Vertreter/s 
und bei Minderjährigen, die das 14. Lebensjahr voll-
endet haben, auch die Einwilligung des Minderjähri-
gen durchgeführt. 

Das einzelne Mitglied kann jederzeit gegenüber 
dem Vorstand einer solchen Veröffentlichung wi-
dersprechen. Im Falle des Widerspruches unterblei-
ben in Bezug auf das widersprechende Mitglied 
weitere Veröffentlichungen. Personenbezogene Da-
ten des widersprechenden Mitglieds werden von 
der Homepage des Vereins entfernt. 

Die Veröffentlichung von Fotos und Videos, die au-
ßerhalb öffentlicher Veranstaltungen gemacht wur-
den, erfolgt ausschließlich auf Grundlage einer Ein-
willigung der abgebildeten Personen.  

Auf der Internetseite des Vereins werden die Daten 
der Mitglieder des Vorstands und des erweiterten 
Vorstands mit Vorname, Zuname, Funktion, E-Mail-
Adresse und ggf. Telefonnummer veröffentlicht. 

§ 9 Kommunikation über elektronische 
Medien 
Für die Kommunikation per E-Mail richtet der Ver-
ein vereinseigene E-Mail-Accounts ein.  

Zusätzlich können weitere Dienste (wie z.B. Messan-
ger) eingerichtet werden, die im Rahmen der ver-
einsinternen Kommunikation genutzt werden.  

Beim Versand von E-Mails an eine Vielzahl von Per-
sonen, die nicht in einem ständigen Kontakt per E-
Mail untereinander stehen und/oder deren private 
E-Mail-Accounts verwendet werden, ist sicherzustel-
len, dass die einzelnen E-Mail-Adressen nicht allen 
Empfängern zugänglich gemacht werden (z.B. per 
Versand mit Empfänger in Blindkopie). 
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§ 10 Austritt aus dem Verein 
Beim Austritt von Mitgliedern werden alle gespei-
cherten Daten archiviert. Die archivierten Daten 
werden ebenfalls durch geeignete technische und 
organisatorische Maßnahmen vor der Kenntnis-
nahme Dritter geschützt. Die archivierten Daten 
dürfen ebenfalls nur zu vereins- bzw. verbandsinter-
nen Zwecken verwendet werden. 

Personenbezogene Daten des austretenden Mit-
glieds, die die Kassenverwaltung des Vereins betref-
fen, werden gemäß den steuergesetzlichen Bestim-
mungen bis zu zehn Kalenderjahre ab der Wirksam-
keit des Austritts durch den Verein aufbewahrt. Da-
nach werden diese Daten gelöscht. 

§ 11 Verpflichtung auf die Vertraulich-
keit 
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Verein, die 
Umgang mit personenbezogenen Daten haben (z.B. 
Mitglieder des Vorstands, Mitglieder des erweiterten 
Vorstands und Trainer), sind auf den vertraulichen 
Umgang mit personenbezogenen Daten zu ver-
pflichten. 

§ 12 Einrichtung und Unterhaltung von 
Internetauftritten 
Der Verein unterhält einen zentralen Auftritt für den 
WBWT. Die Einrichtung und Unterhaltung von Auf-
tritten im Internet obliegt dem Pressewart. Ände-
rungen dürfen ausschließlich durch den Pressewart, 
dem 1. Und 2. Vorsitzenden oder dem benannten 
Administrator vorgenommen werden. 

Der Pressewart ist für die Einhaltung der Daten-
schutzbestimmungen im Zusammenhang mit On-
line-Auftritt verantwortlich. 

§ 13 Publikationen auf der Homepage 
Auf seiner Homepage berichtet der WBWT auch 
über Ehrungen und Geburtstage seiner Mitglieder. 
Gleiches gilt für Nachrufe. Hierbei werden Fotos von 
Mitgliedern und andere personenbezogene Mitglie-
derdaten veröffentlicht: Vorname, Familienname 
einschließlich eventuell abweichender Geburts-
name, ggf. Geburtsdatum, Eintrittsdatum sowie 
Funktionen im WBWT.  

Im Hinblick auf Ehrungen und Geburtstage kann 
das betroffene Mitglied jederzeit gegenüber dem 
Vorstand der Veröffentlichung/Übermittlung von 
Einzelfotos sowie seiner personenbezogenen Daten 
allgemein oder für einzelne Ereignisse widerspre-
chen. Der WBWT informiert das Mitglied rechtzeitig 
über eine beabsichtigte Veröffentlichung in diesem 
Bereich und teilt hierbei auch mit, bis zu welchem 

Zeitpunkt ein Widerruf erfolgen kann. Wird der Wi-
derspruch fristgemäß ausgeübt, unterbleibt die Ver-
öffentlichung/Übermittlung. Andernfalls entfernt 
der WBWT Daten und Einzelfotos des widerspre-
chenden Mitglieds von seiner Homepage und ver-
zichtet auf künftige Veröffentlichungen.  

§ 14 Verstöße gegen datenschutzrecht-
liche Vorgaben und diese Ordnung  
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des WBWTs 
dürfen nur im Rahmen ihrer jeweiligen Befugnisse 
Daten verarbeiten. Eine eigenmächtige Datenerhe-
bung, -nutzung oder -weitergabe ist untersagt.  

Verstöße gegen allgemeine datenschutzrechtliche 
Vorgaben und insbesondere gegen diese Daten-
schutzordnung können gemäß den Sanktionsmit-
teln, wie sie in der Satzung vorgesehen sind, geahn-
det werden. 

§ 15 Rechte der Mitglieder  
Mitglieder haben im Rahmen der geltenden gesetz-
lichen Bestimmungen das Recht auf Auskunft über 
ihre gespeicherten personenbezogenen Daten (Art. 
15 DS-GVO) sowie auf Berichtigung (Art. 16 DS-GVO), 
Löschung (Art. 17 DS-GVO), Einschränkung der Ver-
arbeitung (Art. 18 DS- GVO), Widerspruch gegen die 
Verarbeitung (Art. 21 DS-GVO) und Datenübertrag-
barkeit (Art. 20 DS-GVO). Diese Rechte können 
schriftlich oder per E-Mail beim Vorsitzenden oder 
seinem Vertreter geltend gemacht werden. 

Soweit Einwilligungen der Mitglieder zur Verwen-
dung ihrer Daten erforderlich sind, können diese 
schriftlich oder per E-Mail erteilt werden. Der WBWT 
ist beweispflichtig dafür, dass eine Einwilligung er-
teilt wurde. Die Mitglieder können eine bereits er-
teilte Einwilligung jederzeit widerrufen. Der Wider-
ruf kann schriftlich oder per E-Mail an den Vorsit-
zenden oder seinen Vertreter gesandt werden. Die 
Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Da-
tenverarbeitung bleibt vom Widerruf unberührt. 

Den Mitgliedern steht das Recht zur Beschwerde 
über die Datenverarbeitung des Vereins bei der zu-
ständigen Aufsichtsbehörde zu. Zuständige Auf-
sichtsbehörde ist im Bundesland Berlin der Berliner 
Datenschutzbeauftragte. Homepage: 

https://www.datenschutz-berlin.de  

§ 16 Inkrafttreten  
Diese Datenschutzordnung wurde durch den Ge-
samtvorstand des Vereins am 22.02.2020 beschlos-
sen und tritt mit Veröffentlichung auf der Home-
page des Vereins in Kraft. 

 

 

 


